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ANMERKUNG DES HERAUSGEBERS

Die Studie von Prof. Dr. Hans Wehberg ist bereits" im Jahre 1948
im Bollwerk-Verlag Karl Drott, Offenbach/Mairi, erschienen. Diese
Ausgabe wurde mit Anmerkungen versehen, im übrigen aber un-
verändert übernommen. Die Dokumentation mußte sich in den
engen Grenzen eines Einführungswerkes halten.
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